
Hier ist Platz für deine persönlichen Daten.
Wenn du willst, kannst du auf der rechten
Seite auch noch ein Bewerbungsfoto
einfügen. Ist aber kein Muss!

Ab hier geht es um deinen Werdegang. Das heißt: 
Hierhin schreibst du alle Infos zu deiner Schullaufbahn 
und deinen beruflichen Stationen (z. B. Praktika, 
Nebenjobs, ehrenamtliche Tätigkeiten).

Um einen Ausbildungsplatz muss
man sich in der Regel mindestens ein
Jahr vor Beginn der Ausbildung
bewerben. Du kannst dich also auch
schon bewerben, bevor du deinen
Abschluss in der Tasche hast. Dann
gibst du das Datum deines
voraussichtlichen Abschlusses an.

Als Schüler oder Schülerin hast du natürlich nicht ganz so viel Erfahrung in deinen
beruflichen Tätigkeiten. Das ist auch nicht schlimm. Wichtig ist nur, dass du bei deinen
Tätigkeiten nicht flunkerst, das kann dir in der Ausbildung sonst auf die Füße fallen.

Du musst nicht weit ausholen. Gib kurz und knapp 
an, was deine Haupttätigkeiten waren. 

Lebenslauf

seit 08/2018  XY-Realschule, Musterhausen 
 Abschluss: Realschulabschluss (vsl. 06/2024) 

seit 08/2014 - 06/2018  XY-Realschule, Musterhausen

Schule

Berufliche Erfahrung

05/2021 – 02/2023 Unternehmen XY AG, Musterhausen 
 Nebenjob als XY
 • Tätigkeit X
 • Tätigkeit Y
 • Tätigkeit Z

04/2019 – 05/2023 Organisation XY, Musterhausen
 Ehrenamtliche Tätigkeit
 • Tätigkeit X
 • Tätigkeit Y
 • Tätigkeit Z

03/2022 – 03/2022 Firma YZ, Musterhausen
 Schülerpraktikum 
 • Tätigkeit X
 • Tätigkeit Y
 • Tätigkeit Z

Musterallee 1
11111 Musterhausen
Mobil: 0151/5555551
E-Mail: martina.musterfrau@xyz.de

Geburtsdatum: 01.01.20XY
Geburtsort: Musterhausen
Staatsangehörigkeit: Deutsch

Martina Musterfrau



Unterschrift nicht vergessen! 
Tipp: Scanne deine Unterschrift 
ein, anstatt sie nur zu tippen.

Datum drunter – fertig 
ist dein Lebenslauf!

Hobbys und Interessen geben einen guten Eindruck deiner Persönlichkeit. Triff aber
eine Auswahl und gib nicht einfach alles an – Dinge wie „Party“ oder „Serien bingen“
machen natürlich keinen guten Eindruck.

Das Office-Paket ist heutzutage eigentlich Standardvoraussetzung. Kannst
du noch mit weiteren Programmen umgehen (z. B. Videoschnitt etc.)?
Beherrschst du vielleicht sogar eine Programmiersprache?

Gib nicht nur an, welche Sprachen du sprichst, sondern auch, auf welchem Niveau du sie 
beherrschst. Die Abschlussprüfung in der Realschule in Englisch oder Französisch entspricht zum 
Beispiel Niveau B1. Noch besser ist es, wenn du das mit einem Zertifikat nachweisen kannst.Sprachen

IT-Kenntnisse

Hobbys

Deutsch: Muttersprache 
Englisch: sehr gute Kenntnisse 
Französisch: gute Kenntnisse

Microsoft Word sehr gute Kenntnisse
Microsoft Excel sehr gute Kenntnisse
PowerPoint sehr gute Kenntnisse
Photoshop gute Kenntnisse
Canva gute Kenntnisse
Adobe Premiere Basiskenntnisse

Fußball
Content Creation (YouTube, Instagram, TikTok)
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